
 

Anhang  

In dem folgenden Anhang befinden sich alle veröffentlichten Dokumente, auf die 

sich in der Arbeit bezogen wird oder die Textstellen um eine grafische Darstellung 

ergänzen.  
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Anhang A Liste der verwendeten unveröffentlichten Materialien 

Eine Liste der verwendeten unveröffentlichten Materialien (z. B. Graue Literatur) 

und der Materialien für zusätzliche Informationen findet sich hier. Bei Interesse 

und Bedarf können diese, auch die Transkriptionen der Interviews und die franzö-

sisch- und englischsprachigen Leitfäden der Interviews (in anonymisierter Form), 

bei der Verfasserin dieser Dissertation Katharina Sophia Burlafinger (katha-

rina.burlafinger@gmx.de) eingesehen werden.  

ALF: 

Anna Lindh Foundation (29.10.2014): „Where are we now?“ 13th Annual Heads 

of Network Meeting, Naples. Unveröffentlichte PowerPoint 

Präsentation. 

Head of Network Marokko: Centre International de Cooperation Sud Nord (o. 

J.): Livret Taroudant, PDF-Datei, Projektentwürfe. Réseau marocain de 

la Fondation Anna Lindh (2014): Proposition d'Action Commune inter 

réseaux 2014, unveröffentlichter Projektentwurf, Word-Datei. Réseau 

marocain de la Fondation Anna Lindh (10.04.2014): L’ART Instrument 

& Expression des Transformations Sociales, unveröffentlichte 

PowerPoint-Präsentation. 

Head of Network Jordanien: Royal Institute for Inter-Faith Studies (o. J.): The 

Royal Institute for Inter Faith Studies, Flyer. (o. J.): Promotion of the 

Amman Message, Begleitbroschüre, Publikation in Flyer-Form, print, 

nicht online. (o. J.): Eine Botschaft aus Amman, Text der Botschaft aus 

Amman, den Scheich Izz-Eddine Al Khatib Al-Tamini, Berater Berater 

seiner Majestät König Abdullah II. für islamische Angelegenheiten, 

Oberrichter und Vorsitzender des Fatwarates, während des Festes für 

die Lailatul Qadr in der Al Hashimiyeen Moschee in Talal’Al Ali 

vorgetragen hat, Publikation in Flyer-Form, print, nicht online. (2014): 

Promotion of the Amman Message, Training Manual, United Kingdom, 

Publikation in Handbuch-Flyer-Form, print, nicht online. (o. J.): A 

spiritual Chants Concert, Projektflyer.  

Head of Network Libanon: Commission nationale libanaise pour l'UNESCO (o. 

J.): „Kalila wa Dimna“ Opera-Projekt, unveröffentlichter 

Projektentwurf, Word-Dokument. For being a human, Film, DVD. 
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Insalaco, E. (27.10.2014): Heads of Network Coordination Meeting in Napoli, 

Opinions from Across the Region, unveröffentlichte PowerPoint-

Präsentation. 

Khayal, Voyage du Geste, Projektkatalog, Bal des Rêves, Programmheft, „Full 

Moon“, Programminfo. 

Adyan (2014), Adyan Foundation 2006–2013, Bericht, Booklet; Leader for 

Interreligious Understanding (o. J.), Projektflyer online verfügbar unter 

www.liuprogramm.net, Adyan Institute, Flyer.  

Amel (2016): Amel Activity Report (2014–2015), Four Years into Turmoil of 

the Syrian Crisis, Bericht, Booklet; Amel Programmbooklet zu Beirut. 

EED: 

Association Citoyennete & Culture Numerique: EED Projektantrag und 

Kostenaufstellung, Kopie, Papierform. 

ADID Béja (o. J.): Association de Developpement Integré et Durable dans les 

zones rurales Beja: Narrative Reports an EED (3), unveröffentlichte 

Word-Dokumente ; Projektflyer.  

SimSim Nouabook Projektflyer. 



 

Anhang B Leitfadeninterview Anna-Lindh-Stiftung – Mitglieder 

A  Erfahrungen mit europäischen Organisationen 

1. Haben Sie schon einmal ein Projekt gemeinsam mit einer europäischen 

Partnerorganisation (wenn nein „Geber“) durchgeführt?  

2. Was sind Ihre Erfahrungen durch die Projektzusammenarbeit mit einem 

europäischen Partner? („Geber“) (Haben Sie etwas Neues gelernt?)  

3. Haben Sie durch Ihre Arbeit mit einem europäischen Partner („Geber“) 

einen Eindruck von den Arbeitsweisen und Werten in Europa bekom-

men?  

B  Kommunikation mit dem Anna-Lindh-Sekretariat/im nationalen Netz-

werk 

1. Kommunizieren Sie mit den ALF-Headquarters oder mit Ihrer Netz-

werkleitung? Wenn ja, wie oft und zu welchem Zweck? 

2. Werden Ihnen aus der internationalen Arbeit „Best Practice“-Methoden 

(für Ihre Projekte) vorgestellt? 

3. Wie oft nehmen Sie an nationalen Netzwerktreffen teil? 

4. Wie viel Kontakt haben Sie zu anderen Mitgliedern Ihres Netzwerkes? 

5. Haben Sie sich schon einmal an einer Netzwerkaktivität beteiligt? 

C  Meinung über Anna-Lindh-Stiftung: 

1. Warum denken Sie, wurde die ALF gegründet? 

2. Wie definiert die ALF Demokratieförderung? 

3. Glauben Sie, die ALF steigert die Aktionsbereitschaft in Ihrer Zivilge-

sellschaft? 



Leitfadeninterview Anna-Lindh-Stiftung – Mitglieder 4 

4. Wird durch Ihre Kooperation mit der ALF Ihre Kooperation mit einem 

europäischen Partner wahrscheinlicher? 

5. Welche Vorteile ergeben sich durch eine Zusammenarbeit mit der ALF 

für Ihre Organisation und Ihr Projekt? 

D  Selbstauskunft  

1. Was sind die Ziele Ihrer Organisation? 

2. Wie definieren Sie Demokratie? 

3. Haben Sie sich jemals für eine Finanzierung durch die ALF beworben? 

4. Vertreten und vermitteln Sie durch ihre ALF-Mitgliedschaft/Ihre Pro-

jekte europäische Werte? 

5. Kennen Sie die EED?  

6. Wird die (Kooperation) mit der EU seit der Arabischen Revolution in 

der Zivilgesellschaft mehr thematisiert? 

E  Angaben zur Person 

1. Name 

2. Beruf 

3. Dauer der Mitarbeit 

 



 

Anhang C Leitfadeninterview Europäische Demokratiestiftung – 

Trägerorganisation 

A  Zusammenarbeit mit der EED 

1. Was sind Ihre Erfahrungen aus der Zusammenarbeit mit der EED? 

(Konnten Sie etwas Neues dazulernen?) 

2. Wurden Richtlinien zur z. B. Demokratieförderung für Ihre Projekte an 

Sie herangetragen? 

3. Wie verlief die Kommunikation während der Förderung Ihres Projekts 

mit Ihrem Ansprechpartner der EED? 

B  Meinung über Europäische Demokratiestiftung: 

1. Warum denken Sie, wurde die EED gegründet? 

2. Wie definiert die EED Demokratieförderung? 

3. Glauben Sie, die EED steigert die Aktionsbereitschaft in Ihrer Zivilge-

sellschaft? 

4. Ist durch Ihre Kooperation mit der EED eine Kooperation mit einem 

europäischen Partner – auch eine nichtfinanzielle –, z. B. mit einer 

NGO, wahrscheinlicher? 

C  Selbstauskunft 

1. Was sind die Ziele Ihrer Organisation?  

2. Wie definieren Sie Demokratie und ihre Förderung? 

3. Vertreten und vermitteln Sie anhand Ihrer Projekte europäische Werte? 

4. Welche Vorteile – außer den finanziellen – ergeben sich durch die Zu-

sammenarbeit mit der EED für Ihre Organisation und Ihr Projekt? 

5. Kennen Sie die ALF?  
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6. Wird die Kooperation mit der EU seit der Arabischen Revolution in 

Ihrer Zivilgesellschaft mehr thematisiert? 

D  Angaben zur Person 

1. Name 

2. Beruf 

3. Dauer der Mitarbeit 



 

Anhang D Leitfaden Teilnehmer EED  

A  Wissen über EED 

1. Kennen Sie die EED? Wenn ja, ihre Ziele? 

2. Warum denken Sie, engagiert sich die EED unbürokratischer als die EU 

für die Finanzierung von zivilgesellschaftlichen Vereinen? 

3. Denken Sie, die Existenz einer solchen Stiftung aktiviert das Engage-

ment in Ihrer Zivilgesellschaft? 

4. Finden Sie es positiv, dass sich europäische Stiftungen im arabischen 

Mittelmeerraum in der Zivilgesellschaft engagieren? 

B Projektinhalte 

1. Was würden Sie sagen, wurde Ihnen vermittelt? 

2. Wurden Sie zu weiteren Projekten oder anderen Veranstaltungen ein-

geladen? 

3. Denken Sie, der Inhalt des Projekts Ihres Vereins wurde durch die EED 

beeinflusst? 

C Austausch mit europäischen Partnern 

1. Hat das Projekt Ihre Neugierde geweckt auf europäische Vereine, die 

Zivilgesellschaft dort? 

2. Würden Sie gerne mal an einem (Austausch-)Projekt eines europäi-

schen Vereins teilnehmen? 

3. Was denken Sie, könnten Sie von dem Austausch mit europäischen 

Vereinen lernen? 
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D Blick auf die EU 

1. Wird die EU seit der Arabischen Revolution in der Zivilgesellschaft 

mehr thematisiert? 

2. Was ist Ihrer Meinung nach Good Governance und Demokratieförde-

rung? 

3. Welche Werte sind für Sie typisch europäisch? 

4. Welche Werte sind für Sie typisch arabisch? 

 



 

Anhang E In den Fallstudienländern bis 2013 vergebene Grants der ALF 

Organisation Land Projekt Jahr 

Friends of Culture Jor-

danian Forum/ 

AS.HAB  

Jordanien Rainbow of Music 2006 

The Arab Education 

Forum  

Jordanien HAKAYA: The centrality 

of stories for art, dialogue, 

and life 

2007 

The United Religions 

Initiative (URI) – 

Middle East and 

North Africa 

(MENA) 

Jordanien The Role of Interfaith co-

operation in immigrants’ 

integration. 

2010 

The Arab education fo-

rum 

Jordanien Istikshaf: exploring mobility 2009 

Leaders of Tomorrow Jordanien Debate Tournament and 

Public Debate: from Roma-

nia to Jordan 

2013 

East and West Center 

for Human Resources 

Development (WE 

Center) 

Jordanien Youth e-collaboration in in-

tercultural dialogue 

2012 

Association coopéra-

tive culturelle des 

jeunes du théâtre et du 

cinéma  

Libanon Platforme RAMI „Ren-

contres arts et multimedia 

international“ 

2006 

Lebanese Association 

for Civil Rights – 

LACR 

Libanon Inter-Cultural Gathering 

Dedicated to Non-Violence 

in the Arab Region (with 

Special Participation from 

Europe) 

2010 
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Organisation Land Projekt Jahr 

Arab Image Founda-

tion 

Libanon RE-PLACE BEIRUT 2010 

ADYAN foundation Libanon ADYAN understanding 2009 

The Arab theatre train-

ing center 

Libanon Dance Refl-action: Peda-

gogy of contemeporary 

dance in the Euro-Mediter-

ranean 

2009 

Stowarzyszenie Inte-

gracji Kultury 

Libanon Fenix cities – art workshops 

and exhibitions in Warsaw 

and Beirut 

2009 

Amel Association Libanon Act now for the migrant 

domestic workers in Cy-

prus and in Lebanon!     

2013 

Amel Association Libanon Video Advocacy Action V-

A-A 

2012 

Cooperative Associa-

tion for Arts and Ed-

ucation – KHAYAL 

Libanon Voyages du Geste 7 – 

„Looking for a Spring“ 

2012 

Cinémathèque de Tan-

ger 

Morocco TANGER VU PAR LA 

CINEMA 

2010 

Association culturelle 

theatre nomade 

Morocco Les rencontres artistiques 

euro-mediterraneés 

2013 

Association Medital-

ents 

Morocco MEDITALENTS 2013 

Association Agir En-

semble 

Morocco Programme des jeunes ci-

toyens engagés 

2012 

Association des amis 

de la maison des 

Tunisia Sténopé, et le dialogue des 

jeunes artistes euro-méditer-

ranéens 

2006 
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Organisation Land Projekt Jahr 

jeunes et de culture de 

Metline 

Association Arts et 

Jeunesse El Jem  

Tunisia Action MED EL JEM (Ate-

liers. Creation, Transmis-

sion, Information et Ouver-

ture inter Nationals) 

2006 

La radio tunisienne Tunisia Les Ondes pour la Méditer-

ranée 

2009 

L'Art Rue Tunisia DREAM CITY 2012–2013 2012 

Abbildung 1:  Die in den Fallstudienländern bis 2013 vergebenen Grants  

  Quelle: Anna-Lindh-Stiftung, Grants-Referat 

 



 

Anhang F Evaluierungstabelle für Grant-Anträge der ALF 

 

Abbildung 2:  Evaluierungstabelle für Grant-Anträge der ALF  

  Quelle: Anna Lindh Stiftung, Grants-Referat 



 

Anhang G Auszüge aus Dokumenten und Texten zur Amman Message  

 

Abbildung 3:  Auszug aus dem Training Manual zur Amman Message, S. 7 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (2014) 



Auszüge aus Dokumenten und Texten zur Amman Message 14 

 

Abbildung 4:  Auszug aus dem Text der Amman Message, S. 6 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (2014) 
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Abbildung 5:  Auszug aus der „Promotion of the Amman Message“-Begleitbroschüre des Royal 

Institute for Inter-Faith Studies, S. 1 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (o. J.) 
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Abbildung 6:  Auszug aus dem Training Manual zur Amman Message, S. 12 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (2014) 
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Abbildung 7:  Auszug aus dem Training Manual zur Amman Message, S. 9 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (2014) 
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Abbildung 8:  Auszug aus dem Training Manual zur Amman Message, S. 15 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (2014) 
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Abbildung 9:  Auszug aus dem Training Manual zur Amman Message, S. 20 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (2014) 
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Abbildung 10:  Auszug aus dem Training Manual zur Amman Message, S. 16 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (2014) 
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Abbildung 11:  Auszug aus dem Training Manual zur Amman Message, S. 17 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (2014) 
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Abbildung 12:  Auszug aus dem Training Manual zur Amman Message, S. 18 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (2014) 
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Abbildung 13:  Auszug aus dem Training Manual zur Amman Message, S. 19 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (2014) 
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Abbildung 14:  Auszug aus dem Training Manual zur Amman Message, S. 29 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (2014) 
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Abbildung 15:  Auszug aus der „Promotion of the Amman Message“-Begleitbroschüre des Royal 

Institute for Inter-Faith Studies, S. 2 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (o. J.) 
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Abbildung 16:  Auszug aus der „Promotion of the Amman Message“-Begleitbroschüre des Royal 

Institute for Inter-Faith Studies, S. 6 

 Quelle: Royal Institute for Inter-Faith Studies (o. J.) 



 

Anhang H Auszug aus Adyan Foundation 2006–2013 

 

Abbildung 17:  Auszug aus Adyan Foundation 2006–2013, S. 12 

 Quelle: Adyan 2014 
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Abbildung 18:  Auszug aus Adyan Foundation 2006–2013, S. 13 

 Quelle: Adyan (2014) 



 

Anhang I Auszug aus Amel Activity Report 2014–2015 

 

Abbildung 19:  Auszug aus Amel Activity Report 2014–2015, S. 2 

 Quelle: Amel (2016) 
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Abbildung 20:  Auszug aus Amel Activity Report 2014–2015, S. 3 

 Quelle: Amel (2016) 
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Abbildung 21:  Auszug aus Amel Activity Report 2014–2015, S. 7 

 Quelle: Amel (2016) 
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Abbildung 22:  Auszug aus Amel Activity Report 2014–2015, S. 8 

 Quelle: Amel (2016) 
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Abbildung 23:  Auszug aus Amel Activity Report 2014–2015, S. 10 

 Quelle: Amel (2016) 
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Abbildung 24:  Auszug aus Amel Activity Report 2014–2015, S. 12 

 Quelle: Amel (2016) 



Auszug aus Amel Activity Report 2014–2015 35 

 

Abbildung 25:  Auszug aus Amel Activity Report 2014–2015, S. 14 

 Quelle: Amel (2016) 
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